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Der ärztliche Bereitschaftsdienst in unserem Land hat sich geändert und hat sich mitt-

lerweile zu einem professionellen System etabliert. Die oberösterreichische Ärztekam-

mer bietet, in Zusammenarbeit mit dem Roten Kreuz OÖ, nun seit gut einem Jahr den 

hausärztlichen Notdienst (HÄND), auch bei uns im Bezirk an. Um die Versorgung der 

Patientinnen bestmöglich gewährleitesn zu können, wurde jeweils ein HÄND-

Stützpunkt im Westen und einer im Osten des Bezirkes eingerichtet. Als Standorte 

wurden Rot Kreuz Stützpunkte gewählt, die einsatztaktisch wie auch durch eine zent-

rale Lage prädestiniert sind. Im Westen ist dies die Ortsstelle St. Georgen im Attergau. 

Im Osten die Bezirksstelle in Vöcklabruck. Das Rote Kreuz stellt dabei die Räumlich-

keiten, das Fahrzeug und eine/n Einsatzlenker/in zur Verfügung. Die diensthabenden 

Ärzte/-innen sind dabei nicht Angestellte des Roten Kreuzes und handeln bei der An-

nahme und Durchführung von Visiten selbstständig und eigenverantwortlich. Die ge-

nannten Stützpunkte sind wochentags, von 19:00 bis 07:00 Uhr, am Wochenende und 

an Feiertagen durchgehend, von einem/r Arzt/Ärztin besetzt. Zudem haben an diesen 

Tagen (Wochenende und Feiertage) drei Ordinationen im Bezirk geöffnet. Vormittags 

von 09:00-12:00 Uhr und abends von 17:00-19:00 Uhr.  

Wir spüren die Präsenz des hausärztlichen Notdienstes an unserer Ortsstelle sehr 

deutlich. Das Rote Kreuz und die Ärzte/Ärztinnen sind näher aneinander gerückt und 

das Verständnis von einander signifikant geschärft worden. Im Rettungsdienst ist das 

subjektive Empfinden und die Sicherheit einer wenn nötig erforderlichen ärztlichen Un-

terstützung merklich gestiegen. Da gerade bei RK-Einsätzen oder medizinischen Prob-

lemstellungen eine Ärztin schnellstmöglich und direkt herangezogen werden kann. 

Auch die Ausfahrtszahlen unterstreichen dies und erlauben in der Regel eine schnelle 

ärztliche Behandlung.  

Was tun, wenn abends oder am Wochenende/Feiertagen der Hausarzt nicht erreich-

bar ist? Unter der Rufnummer 141 erhält man direkt, rund um die Uhr, von einem/r 

Mitarbeiter/in der Rettungsleitstelle Auskunft zu den geöffneten Ordinationen und Apo-

theken. Sollte der gesundheitliche Zustand bzw. die örtlichen Gegebenheiten das Auf-
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suchen einer Ordination nicht erlauben. Werden der Patientenname, Adresse und Te-

lefonnummer von einem/r RK-Mitarbeiter/in erfasst und an die/den diensthabende/n 

HÄND-Arzt/Ärztin weitergegeben, welche anschließend ehestmöglich Kontakt mit 

der/dem Patienten/in aufnimmt. Im Notfall erfolgt die Alarmierung unmittelbar und per 

Pager. 

 
 
  
 


